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Gubernial - Kundmachungen.
Seine M«jesta't h^ben mit ^erhöchftkr EussHlltßung oym ,len Ju l i l I . den 3!loy5

Efcconi zum Vi^ fonju l j ' l . B ^ t a auf der Inset ColstcH zu ernennen. ,;nd'l'ie U^let0r0«
uuug dchrll'kf, unter das Generol« Konsulat zu M a t s c h zu <<cnchmigen ßeruhet.

Von d?m f. k. iürtlschen Landes. Gadllnium

Al? l p n S c h r e y ,
k. l . Gubernia »Bcsselär.

' , K 0 n k l, r s s^) ,
für die in Dalmatien crlkdigtt^ Obe baudirektors-Ctelle.

N^bem S . ^ ^ Majestät die vorläufig Befttzlina der Oberbaudirettossssesse in Dalma.

u ^ ^ / ' ? ^ u N . . , : h r e mn den gehörigen Ze.a.nßen chrer b l she , . ^ D k ^ N -
der ° n ^ > " ! r " ^ ' ^ ^ " " ?c«ucke b.s >,. des nächsskommenden Ottobers ennv der be
l n ^n i^ ^ ' . l '" ' ' ^ ^ " " «nmitteldar bel dem k. k. Gu-

Von dem t. k Myrlschen Gubernium zn Laibach am ^. Oeptember ' « > / .
. A n t o n K c k l - e y ,

" , k. k Guöcrnial - 55ekre:<5»'.

^ ? r 0 s d n u n q. s.^)
des kauert, ^«ngl. illyrischen stiliderniums

Bej?,>nck,n,7, "i-'? sich in Rs'cksschs des pegen der Fideikommisse eslass^nen srcjiijosssche»,
Dekrets von Antwerpe" vym 30. Seprember ! 8 " ^u benebmen sei.

Ge. Maiesiär seihen cfemäß Dekrets der f,ol,e„ Zentral-O'^anistiuliqs-Hofkommißio't
vom i l . d M , über einen, von ter k. ,k. Ho^omnuß-on in füss'l^'letz^chen erstatte-,
^u-'lerlhä-nqsten Vortrag unterm 7. I u i i d. I . folgende allerhöchste Entschliekuna <n
klla^e>v „eru^t : l> u z >

/, ) n jenen Gebietkstheilen, wo daf, französische Dekret von Antwerpen von "0 Ll«»,^
/, ftmber i I . , / ^ t . ^ über die Fidelkomnnsse klinb qemacht worden i»i, soll rasselt « .^
/, vanir von Wirksamkeit seyn, w-nn nck mit dem letzten Beswr des F'de!tsll'n,iss>s ^ «
„ n^' Cni führu^ bis österreichischen Geschqebnnq, d. , bih zum ,. A u g i . j s . z . / e l . e No-
,/ iltzvei'ändcrmig schon wirrl-ck ergehen kat. ' » ' ° 4 el»,e ^)e«

„ Wy sick feine solche Vei'änherunq de^ V M ' s s e r^ne te , sind die Fiteikommisse a ^
</ tond(Nier!?d und destehtnV na<h den össerreicki'chen Gcfttzcn z« handhaben, und zu bed^ndel.i "

^nbach den 26 August »8»7. ' " ü" oepanoeln.

J u l i u s G r a f von S t r a s s o l d o ,
G o u v e r n e u r .

^ Leopold Freiberr v Vrtel/
k. k. ^ubernialrat^.



Stadt-und Zandrschtliche VcrlMtoarunM.
V e r l a u l ^ a r u n g . («)

Von bem k. k. S ta t t« und Lal,5re5te in Kr,nn wirß bekannt gemacht: Es seie doltz
tiefem Gerichte üdcr Ansuch?,, oes Herrn <karl t'Sü Iabornt^, u^d Or. Anson Kalla», 3u«
eator der nnnderjährigel, Laueria os-, Habortugischeiz E^ben, <n pichen wider Herrn An-
dreas Daniel von Iadornig t . k. Ä<,M!'.i?r^lalstr'<ßen-Mautheinuedm.'r in Würze», wegen
schuldigen 63c, ff. <̂ . 6. (̂ . in die öffentliche zellinelhuüq der q^ner. in dze Exekution
gezogene,, Effeklen, als: Pretiosen, Tuch- uno Bettwäsche, Bettgewandl, oerschledeize
Hauseinrichrunq, Porzlllain, Znn , , Kupfer und Meßnnz im qi'sa^nnr <sckätz',lngswlrtl>«
pr. ^6Z fl. 2i kr/qewilligec worde«. Da man zur Vornahme dtks r̂ ^ellb'ethu^g drei Term s
ne, und zw<,r der er!ie .,us 5en -'2 d. M der zweite a>n den <,. Otlober und der dritte a,f
den 20. Oktober l. F. jed-Zmal Vormittags ron y b-s »2, u>d N^lchnlittags von Z bis 6 Uh",
Mir dem Heisat'/ l>:<tlmmt worden, d,:ß, »oenn en,, oder andere der tetl^borbenen Efse?ttl»
weder bei der er!iei, noch z«?itcn Zeilb>eth<lnget>»^satzu'! l̂nn den S^.H^nqswesth oder darüber
an Mann qebrachc w^rdil, könnten, selbe bet der drillen F?:!biett>tMgslaHs^Mq auch u i ^ r
dem Hchä'>zunqsw?rthe l)lnd.inng''gel>cn werden würden, so welden dt? Küuftlistige!, »in odde-
ßimmten ^aqen in dem Hre.tzkrr ^vn Wolkenspergischen Hiuje Nro. »43 nächst S t . I>nob
im zweiten Stock rückwerts zu erscheinen vorgeladen.

L<nback am y. Oeptrinder ' 8 ' ^ . ' ' ^

B e k a n n l m a c k u n g . (2)
Von dem k. k. S tad t , und Landrechte in Krain w:ro den unbekannten Ioscpb ,Ba oq

von Dchelscbkerlschen Erben durch gegenwärtiges El»ikt ernmert: Es oadk w.der s?l5e Vü,«
cen; Polotschniq, Magistrats»Oeerttär zu Z ' l l i , «ls Ferdinand Fr?l^errl?ch oon Ti'cbmch«
kerischer Unioersal'Erbe, auf Zucrkennung des EigeinkumeS derdür'ch die Et-sl^ng erwol',
denen, insgemein Tjchessckkerisch genannten Gätt zu Gurgf'ld in Nnrerkraln ,. und ^ohin au/
die landtisstcke Emverleib mg dieses seines Eii?nthlims, bei diesem Gericht«Klage gesührcr
und um die qereane richterliche Hülfe qe'oetten. <

Das Gericht hal, da sich selbe v'elleickt außer den k. k. Erbsanden b?sil'den^ die ange«
bracbte üilaqe dem zu ihrer Vertretung, auf deren Gefahr und Kosten, unler einem auf-
gest-lllen hierortigen Gerichsadpokate!, Dr. Lukas R»ß u?n die Einrede bannen 90 Taae
zuq'efe tiqet. mir welchem auch diese Rechtssache nach der fü> die k. k. Erblau^'n be'Iimin«
ien O^rlchtsordnung ausqefukret und entschieden werden wird Wovon die -Heklaglen un-
bekannten ^o<'ez)'' Freiherrlich Tschetfchkerscken Erben «u d?m Ende hiemit krnmerl werden,
damit sie «lleisalls .n, rechter Zeit selbst erscheinen, oder lnzwischfn dem bestimmt-?», Ver-
treter ibre 5iechtöd?l>elfe an Händen zu lassen, oder auch siH selbst einen andern Sachwalter
zub<!te3en, unl> diesem Gerichte namhaft zu machen, und üdernauvt in dee recktlichen ard-
nunqsmäsii,en W>.'qe eüizuschreiten wljsen mö;en, die selbe zu lhrer Verrlieldlguüq diensam
ßnden würden, maßen sle sich die aus der Verabsaumung entstehenden folgen selbst beizu«
meße» haben werden.

ilaibach den >6. August 1817.

Aemtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( )

Von der k. k. vrov. illy-. ^anco«G?»lisIen-')lrmi',issrat!on in Laibach wird anniis be«
kanns gemacht: daß d?n2y. d . M . in den gewöhnlichen 'Amtsssunden bei dem k. k. ssrf^.,mt? in
N^ !? i " f l des Fleisch-9,15-l!;.f.li der Z r^d l ' ^ e u ' i ^ s l , ^ „ ^ s e l d , ^andstrasi, M'>ttlln«z
und Tickernem^l mittelst öffentlicher V?r!?eiaes!inq .,ut E i n ^ i h r , nämlich von ». Novem«
her ,«>? bis letzen Okto^s 13,8 mit Aorbchzlc dts höheren Bestätigung a , den M:ist»
biethenden verpacktes werden wird.

W?zu die Pachtlustigen ,u erscheinen eingeladen werte«,
Laibach den 9. Gevtember ^ 7 .
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I5yr̂ « ̂ UÜ w^^:D^?" W W ^ w Königreiche
hiesigen Bedarf e.fo.derllchen Taback-Malcria ^ a7s t ^ 7 ' ' ^ f w ^ ' r ' ? ' " ^ ^ ' ^ "
des berorNge Ha.ptmagazin, u.d von da z - ' r ü / a . f ^ ' " Z " " " c "
' 8 .7 big Ende Ottober ^8.8, elne Vcrstewerm <. m r ^ . ^ , / 5 ^ ^ von l . November
Schalte» werden w-rd. '""Lelung m,t Vorbehalt höherer Nallftkation ab-

Zu dieser auf den 20. September 5 . , I . sestaeseftfen ;« 5«.« c- /> «.. - ^ .
Häuft alif ocm Sckulplatze Nro. 2Y7. im1w itt? U cke ^ . ," ^ ^ g ? " Adnnmsiratwns-
hallenden k-it. twn werden daher age jene/wtlche A s , ^ ' "" ' " Ubr a l , ^
schen, nm dem Beisätze vorgeladen, daß mit ê n Ussbie 3 r . ^ " " ^ / " " ' ^ ^ n wün.
des^:at.o..protokoä der Kontrakt s^e.ch'werde N U n ^ d ^ l ^ ^ ' ^

s a i ^ . ? ' ^ ' ! ^ " / ? ^ ^ ^ ^ Fubnvesen ^ erhasfen^ü^schen, haben sich daher an «55,
unk^r ^ r / ^ ' ^ ^ ' ' k" ' " ^ ' °^r durch hmreickend Bevollmachliqte M er 7in,7ssnd,n
M l ^ 7 n ^ ' ^ ^ ^ ' "^ ' "ben Anbotks ei« Reugeld vo. Sechztq Gul e K 7 l l -
ge g w . 'm 5"' " d ' s^7 ' ^ ^ " " ^ ' " ^ ' ^ " ' ° " " " ' " " K°"mG°nstischI!ed5?.
tirung vor e r f f A n M s ^ ^ . ^ ' ^ vo.i der erstanden Transpor«
tcm aber an de." » ^ « ' ^ <1^ Kontraktes dem ^ e ^ t i o anheim zu taNen hat, ausser«
M t e r w ^ ^ Vestbiether nach erfolgter Ratifil.zion sogleich bei

oder Fidcmss5^ I ^ ^ k / e s nnt Seckshundeit Gulden in Me tas im^ entweder baar

r e r s t ^ ^ c ! ^ N n ^ ' ^ ^ I ^ n e 7 ^ ^ ' ^ " ^ c h e n P.gmat.ka.-Sicherheit
seben w - r d e n 7 " ^ ^ ^ ' ^ " ' ^ ^ " " " " " der Versteigerung bei der Administration einge-
nomn?en^'e^ ^ " därfen zu Folge bestehender allerhöchster Vorschrift nicht ange«
» - — — 2 5 ^ . ^ " ^ ' - Ju l i 1ZI7.

m. . ' . . „ .̂  l, n d m a ck u l, ss. "
s e l b e s " ' ' ' ^ ' . ^ " ^ M Ü ^ P s o f ) , r . s l m s allhl's wird hjfNNl clöffr-et, daß Das.
Zeil r/.'^ ^ ^ ü " " ^ ' " ^ " S^e'ftssgasi. N<o, ^.5 befindlich^ Amls).cale auf sinisse
Amli/'," ? ' ""°'l.zw.sä^n aus den H^'p5flaß< N»o 262 im elsirn Slrck'd'e gewöhnliche
N o ^ . ^ ^ " ' wrrd?. I n drs ZmisHenzeil 555 UmzichlnS ab<, vom 12. bis 19. l ikses

LaiKqH f̂,-. ^^ Sepl^mbss. «8<7.

Vermischte Verlautbarungen.
Waacn zu verkaufen. ( i)

4« ^ . ' / enl/ehr modernes viersitzigcs, halbgedecktes, gelb lackirtes Pirutscli.
we uM sowohl zum Reisen, als auch in der Stadt sehr gut zu aebrau!
wen lst aus freier Hand zu verkaufen. Dasselbe ist im sehr guten brauch-
?5^u Stande, schon überführt und zum Reisen mit einem schönen enali-
,«)m '.. ordachc zum Abnehmen, dann einem Koffer für rückwärts- und
emem andern vorwärts aufzuschrauben. " ^ ^ u u ^ v . uno

Ferners ist dasselbe auf 4 Federn mit eisenen Achsen und messinaenen
^ u M m , dann mit einer ZwiA (oder halben starken eisenm Schwanen-
yals ) versehen. Ueberhaupt hat dasselbe alle <vwchl für Reisen als auch
vet der Stadt nothwendigen Bequemlichkeiten, und empfiehlt sich beio.""
dtts durch dle Solidität aucr seiner Bestandtheile.
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Die näheren Auskünfte ertheilt der bürgerliche SchmidMktster Veorg

Bayer, in der Kapuziner-Vorstadt, Elephanten Gasse, H^us Nro. 14.

K u n st n a ch r i ch t . (>.)
Unterzeichneter handle E h n , dem hochgeehrten Publikum hiermit er-

gebenst anMelgen, daß er l.n künftigen Ätonat von hler adzureisen ge-
denke; diemngnl, d:e ihn mit fernern Auftragen nvch beehren wo l lm ,
finden ihn am Nmcmnartt Nco. 3.72 im ersten Stocke.

Laibach/ 12. Sepcemher 1817.
^ N e u 6 a ß ,

Königl. Preus' Akademischer Malsr
aus Berlin.

>^—. , «—^ . ^—.—«.
Feib-ethungs-Edift sz,)

Vom Bezirksgerichte Tburn bei ^alleosicin wi^d <n.!^it bekannt gemacht: haß über
Ansuch?« des Herrn Mathias Äauinker aus (3>s. M^rt ln bei i l t t ,n in Kie execu t i v6
Versteigerung der dem Gregor S'ipor au? Vmioerch <zedö î!;en, ge/'tchlltch auf>4^ ss. M . M .
geschätzten, lhcils zu Viluverch tkc<ls zu Gohjek liegenden, bcm Grun^bucte der löb>l. Herr
jchaft Slatteneg dienstbaren ^^aliläsen in einer Hofstatt samnn Wohn- und Wirthschaft»
zebäuden, dan>» auch em «e^ Weingarlen best.'ftend, ftewlLigel worden ,st.

Da nun hiezil Z Ttrmine, «läm'lch den ^". September, «8. Oktober und l 3 . Mo«
vembrr jederzeit Varmttcags um >o ilhr ttn Orce Vmtverch m.r deiü Anhange bestimmt
wurden, daß, wenn obztdachte Reilttäcen weder bei dir ersten noch z ctten ^eildiethung
llm den Schätzim w'r lh odc.- dal-üoer ,:n Mann gedeckt werden, selbe >?i d?r trnsen auch
unter der Gchä^ung hli'.danngegeben weiden, woz! KHU,'lustlZ? und Gläubiger zu er/chenzen
yorzeladen werden. . »

Bczlrtsqericbt Thurn bei Gallenstein am 9. September 1317.

Convocäsions-Edlkt. (»)
Von dem Belirks^erichtd Freudsnthal wird hic.utt bekannt ae^acht: E- haben alle

jene, welche auf d?n Verlcch des am ^ . , M a i d. I . zu Praoratsche ti, der H',!ipl.p!neind3
Billichqratz verstorbenen Dritteldublers Lvrenz Ternouz, aus w?s imner für ein?!n Rechts-
g?unde"el!,en Anspruch zu mach?« gedenken, ,ilr Anmeldung desscMn Zn. d. Vt. Vormittags
um y INr v)r dt?!e:n H'zirkszerlchse ẑ , erscheinen, widrlgens nach hellauf die!er Z ^ t oi?
Ilbhandlung und Elnantwortui'.g dicstr Verlassenschaft an die erklärten Erben ohne w etters
erfolgen wird«

Freudenthal len ^. September ' 8 ' 7 - ^ _ ^ ^ _ _ ^

Quartier z<l vermietb?,,. (')
I n der Kapilnner-Vorüadt Nro. »2 hinter den Franussnnern B^äg l i ch ,<i vergeöen

ein Quartier mit 2 aeräunngen Zimmern, buchet, tlcin?m Spelsqe^o f>, ann m i t , oder
ohne Keller, und Dachkammer. Das Nähere erfahrt man lm näml!ch?n H^us.

' Laibach am >(i. O-ptember >8>7.

B e k a n n t m a c h u n g ^ ' ^ v
Das in der Ksakau-Vorstadt ^ r o . »7. liegend' H,n,s samint Gartez uno 2 Gemeiids

ar.tbeiler, wird in P.icht au5q"lass?n Oje Wohnnnc, besteht zu ebener Erde, » Zi inmer,
Kuchel und 5 K ller ) m ersten Stock 4 Zimmer, ' Kuchel und Sveisqewölk. Auch k.ini,
der erste Stock d^üüders ^uidannae^hen w ^ e n . Liebbaber dejsen belieben s'-j) in dem näm«,
lichen Haus- hei der Ha'.!5?isenthüm?rinn zu melden. Dieses Haus Wäre besonders für ein<»
Gastgeber geeis^et

Laibach den 5. September 13,7.
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l i e i t a t i o n s - 3 d i k t s<)
» f f über die Flelschausschrottung zu I ^ l i a .

. Vom k k. Oberöerqzmte zu Idr ia wird hicmif zur allgemeinen Kenntniß getreckt, taß
der Mzenwarttg bestehende Flel<chaus!chrottungs:Vertra^ für den B e r ^ r t Id l«a n ttschlllst
November d. I . let'l Ende e r l c t M , und daß zc.r Anschließung eines neilen Denroqs am
7 ^ ^ / ^ ' ' ^ ^ " ? ^ "b r ftud «m Ralhsz im^r kes k. k. Oberbergamtes eme offenl-
llche ^ c r ^ e ^ ru u g «bqshaltln, und dl« sle:schauk^r°nunq dem,e:^c.' üblrlasien werden
w;rd , welcher sick hcrbetl^l das ^<nd- und ^etvpfenftetsch om wohlseilß,n auc,'s<fl/,cen

, Der Verbrauch am Hornv'eb belauft si5 jähtt'ch auf IHo bls unZcfähr 3 ° E ück,
«ni kn Lteilalionsbet'mqnlßt beziehen n, lolae.-lt,-:'. Punkttn: ' 2 ! ^ ^ ^ . u . /

§. ». T'er Flelfchbank-Uebess,ehwcr ist vervstichttt die BfMememte fottwäkrcijb mit
w n nött'iqen Flcilcbe ron ge,u»den und guten Ochjcn zu ersehen, und das Fltlick im äckle»
Wilner-G wi^,tt h,!,azlsz igcbln. - ^

3< 2. D e Zuwaste darf bei 5 Pluntz Fleisch ein Psurd nickt überschreiten.
' . ^ Z. Zur Regulterung des lmro l t l iM Zl?tschpre?les diel'etz dlr durch die kaibackfr

Zettung ,u? allglmelaen Henntntß gchsact>tt t re l s^es Rln:sttlsch?s in ?aibac5, so, daß der
F.e,schails!chrotter beltchtzgtt ,st mit den, Zläschprlttt iu ebenem Maße ,u sieigen, als
sich dltjer m Lalb.',ch erbebt, dagcgen ober auch »erpMtct lsi^ Mlt v:m Fietsckpreife in eben
dtm ^isyllttnl'ße sserahzusisikkn, «ls dteser s,ck n. ^.lback, berwindert. Demnach wird d:e
dtljlgt, Z!el<ch !̂.lsschsl)lN<ng t ' i der Licttafl,n tenisnluen überlassen wcrd^ , welker sich zu
dem vorthellyüfle,ien Prs:sun'cersch,ede g^e» die Loidaä'«^ ^ayuni, ders i?^ lvird.

.̂ 4 Das Schöpsenfleisch ist jederzeit um l kr. w«hl;eUer, als das Rindfleisch,

§. H. Dem Fl?:sckhaues ist gestaltet, den zu r?m Bergwerke richt geborigen Par-
theien^ d̂ K Flelscd u>.i enlen höhern, jedoch nickt übertriebenen, und den Zcit^m^üde« an- ,
gemeNentll Preise zu verkaufen.

§» 6. ')lll'es von dem ausH'schrottencn Rindvieh abfallende Us>sck̂ 'tt muß von den
Fleischhauer in versHmulzeslem Zust',ndej in ^as Macia^n des Obslber^ll'.ts von Zs,t zu
Zeit p«rthlenrrelse einqel s'sert w?tten: doH rc rd e6 3e>:-selbcn jederzeit z,< dem in ^aib^ch
bestehenden Vcskausspsnse, welcher ze^t^eise ämtl̂ ch erhoben werden wird, verqutel werden.

§ 7 Dem Kle:schaussck?yttcr wn'd a»y Tage des Anmtts, 5?r Flei!tda'.!«^ross,^
(den « December >8 '7) 3i? Flc>schi?ank sowohl, als auch der ^azli ,iebZr?ze >3^l!, w l^e
für R'chnunq des Oberberga^,t?s tortdüuernd :m gütt,il Stande üerden erhallen »e^e:?,
überreden r?t!,''i:,'n. , ,

§< 2. D je ,u r Fleischbank gehörig?,, Mobilien werben'-dem ^ l isH5a^ef inve„".,risch
übergeben werd.'n, und er ist aehalren, defelden ii«ck 'Auslaus l>e'r Pachlz^lt in dem nugen
Zustande zurückin^cllen , in weichem er sie übernvnme» Kar. , ,

/ Z. y. D.is Ob?rh?rl,a5»t überläßt de«n Flfiichba'ler ^u sein?!- Ben>l">ü « m:h/r? i,^
d<r Nähe von Nria l,eqe"den Gthtr'.?-Hiswaiden, d-ren- q?f . l lN ' i^ F äi^nm' g ^ ' t z i f i z
'Zo Foch hcrl'äqr, wovon jedob elw^s m?:^ als 5er 4. Tk?:l lN:br, chbar?!- H?!sHr!,'id ist,
so zwsr^ daß un^iädr <!Z ) ^ als brauchbarer W.iidemmd ^n^!'5mn,5,. rr>eso»n k niei».

§. »c. Oc» w-e d?r ^!elsckba-ler innerhalb der ^,'ä.ze>i d?r ?bl'n erwähnen H . ^^>e^'
seil, Viel, nach Beladen walden lassen ka in , so muß er do^O5so!^e tr qe,i, f>atz ,« V c h
bie Gränze nicht üd?rs-5reit? . un^ die anra üendei'. Waldqel"ktlie des Oberbsrqam ? htickä-
dige, weil er in sol^em F i l ' als Walds-l-we^er dedaudelt und l^siratt w'nre

§. " . D'M Fleisct)banfunse!»edmer w-ro mr ssch, seine F.imilie und di» ^ ^'0^ des
Ba>^sn«cht?s die ärztlich? und c^irur^sche H^lse, >» wie die Ab^lHu, g der erso.dcrllcheu
Medieamenten unextgsltlich z sstc^ei-t.

§. »2. Es ist^lllßer dem Fleisch!»'"er N'?manb-,i q?st)ttet, Ochsen - ydcr Scköps?nsicisch
für eigene Nechnunq aus^ischrolten. Wer eine solche Wln'?lau«schr'ottunq he^noi) versuchre,
wird mit angemessener Straft beleqt w'rden > sbdald d« Ucberttelurg iuich tie Hin.cige des
Fleischhauer oder der Polizei erwiesen se^n wird.
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3. »Z ' Fa5sber Fl?lsS5a',kllnternchmer seinen V-'rbinblccllkeiten nicht nachlebt, sch'ech«
tes.Fleisch ' ie f t r t , oder schlecktts Gewicht hält^ so hat daS Oberbergamt nach vorange-
gangener mil dlicher ab;r fricktlosen Zulech^ocisulig das Recht, für Gefahr und Reckn-mg
des Ko^.lra heute,, soq!e,ch ?me>, anbcrn Flclschh^er zu bestellen, der in feinem Nahmen,
Nutzen, od.'r Gchiden die A lvsb^ t l u ig bis zum AMaufe der ^achtzeit fortsetzen wlrd.
Damit j'doch der Hchadei,, w.k,ber darch das noth^edrungene ergreisen einer solchen Maß-
regel entspr«lng^, heremqebrachl werden könne, hat

§ ,4» der Eisteber der ^le^schluss^rost^ln; sogleich bei Uebernahme seiner Verbind«
lichke'tt'i eine Ca^ion v^, 500 si. ?<ltreder in baren, Fideijufforisch/ oder in einem Hypo-
thekar« F-ckrum?ltte zu erlebn.

§ l.5 - Die Oner des als der Lint5twn entwringenden Vertrages erstreckt sich vor
dcr,H^id a l̂f ein ^lhz-, nä n'iH non l . Dece nbe? t . ^ l / hiü Znde Nosemder 18 ,3 , lclust
jedoch !Mln:c.Me?er auf eine ^abresilnl fort, d'.s em ober der andere kontrahirenben Theil
in August Ms' ine (als den,zur .'iusrü.zdunz best> limten ^5tt>i!,schn!tte) sib äußert, daß
er mit Schluß des N'?Mko.n>ne^den Nooe-nder Mon-ns' den IerN'sg beendigt wsis?n »volle.

§, ' i)." Ic>?r Liottait hat vor Beqmn?n d?r Licttation ein Reulield von.5a f l . M M .
zi: erlegen.. Diejenigenv welche die Flelsch^sschrosiung nickt erstehen, erkalten es am
Eciluße dei Leicas on sogleich zurück, der Ersteher bekommt es aber erst alsdann, wenn
er seine C^unon besichtigst haben wird.

z. 17« Wer mcht,n eigenem sondern in fremden Nahmen l ic i t i r t , muß sich mit
üchöriger Vollmicsif «uswelftn. ,

§ , , ° Nach geendigter Lieitati»n wird kein weiteres wenn auch vortheilhasteres An -
bo h berücksichtiget.

K. k Oberberzamt )dria h?n 4 Seotemßl'r >8'7.

B c r t c k t i g u n g s i )
in,Betreff des Anfana.3 ber N5ucn oder b^iehi'.gs^veise kerabqesetzten Preise des zu Id r ia

crzeuUe'i Quecksilbers,, Ä>ib des Quecksilbesprodukre.
I n der tzies>lm'llch5N Anzetge oon 14 August d. F. äbcr l-en neuen Preis des Qzl?ckWers

uni der Q^ecksilberprodukte h,eß es, daß dsr hcl-abqcsetzte p!-e:2 mir l> August d. F. be-
ginn, Dieses wird nun zu Jedermanns Wi^nschas^ dah:n belilttlg^t, dsß die in der
erwähnten Verlautbarung vom »4 August d. .5. an^sübrlcn Preise^ nichl vom l . , s).7dern
vom >4. Augllst d. I . als dem Tage der Ausfertigung i?ner öffentlichen Anzeige zu gel«
len haben. . ^

ss. k. OW'öerqamt I b r l s den ^ i . September ' 8 ' 7 .

A n z. e i g e. sF)
B e i J o s e p h S a s s e n b e r g , B u c h d r u c k e r

am allen Markt Nl-o. 155. sind mbst mehr al«dcs» Vr l la^sal t ik l l auch
Q u l t , l , n g e n, zur Behebung dec Inlerefsea von kramerlsch. ständische.1 Dmnestisal. 5?a,

p's'lien zu habe?,. '

B e k a n n t m a c h u n g . (Z )

Voni Benrksqeri^te her Herrschist Kieselstein zu Krainbura wirb hiemil bsk'.?nnt
eemackt: Es sei a!/f Ansuchen des Herrn Lukas WoUai wider die Frau Maria Oupinch,
Porm^nderinn der Anton Strittichischen Kinder weqen behaupteten Z 8 l i ss. Zc» kr. (̂ . 8. c.
in die <3^^cl.tti/6 Feilbietbung der zur Anlon Ssrittichischen Verlaßinasse gehöt'i;en, zu
^irkendorf li^ienden, der lübl. Herrschast Nabmamsdorf dienstbaren, auf 3054 fl Z5 kr.
K?schH')ten Nealilaten, «Mzwei Häuser 8ud 'Itro. ? ot 6 nebst den dâ iz gär igen Wirthe
schaftsiebäuden, dann Gärten, Aecker, Walda!tts>eilen und Aspen gewi l l ig t , u^d dazu z
Termine, nämlich ber erste auf den 20. Oevtember, der zweite auf den 2«. Oktober und
>?r dritte auf den 2a. November d. I . jedesmal Vor nittags von 9 bis »2 Uhr im Orte



Pirkenlors in d?m Strittichischen Hause mit dem Beisätze besiimmt worien, baß dasjenigee
trab brl der erstku und zwetten Versteigerung um den SchätzlmgSwerth, oder danwr n,cht
an Mai,ü gebracht werden könnte, bei der dritten auch unter der Schätzung hinvaul^cgchca
weldcn wurde. , < «

'D-zher die Kauflustigen, insbesondere aber die intabulirten Gläubiger hiezu zu elscheis
«cn vorgeladen werden.

Vom Bezirksgericht der Herrschast Kieselstein zu Krainburg
den lyten August »8»/.

R a ch r i ch t. (Z>
Es wird hiemit öffentlich bekannt gcmackt: daß am ,5 . dieses und nacksol^lidel,

Tage,, Vormistags von 9 bis >2 , und Nuchmitlags ponxZ^bib 6^t>r im Hal.se 9 ro^ 2>Z
in der Herr«qasse d»e -um An^on NudKlphisckfn Verlaß gehörigen Fahrinse, ale: ei„ Por.
cel^nn-S/svis, enie Parltne mit S i l ter deschlaqkner Tadatt-^ttifcn ron Meerschoum , vor-
zuqlich scöone Iagdqcweiire, Msnnskleider, Mannewäsche, Haueeinrisotung uid an^re
S^che,^, am 29. eben dlesrs Monats aber verschiedene, zkm nämlichen Verlaß qtdörlqe
W^,. :n, '.vorder ?m Pattard von vorzüglicher Schönheit ist, dann zwei Pfcr le, neb'i
Gttckirr und übriger Zugel>br im Hauie Nro. 57 in der Kapuziner-Vorsiadt, gleicl-fals
«Vvl nnttags von 9 bis «'2, und Nachmittags von Z b's 6 Uhr mittels össenllicrer Vcrstei.e-.
gu^q an di? Meistbietenden geqen sogleich? baare Bczahlunq tnlidannc>.ec;?d?n werden. Kauf-
lusttge werden an den besttmnnen Taacn zu festgesetzlen Stunden zu erschelnen vorgeladen.

. ^«ibach den Ztty September ^8«/.

FcilbiöthlMgsedikt. (Z)

V o n dem Bezlrksgericl'te der Herrsck>ast Sc l neeberq in ^nnxvkrain w n d hicmit
bekannt gemacht. Es stie auf Aulanqen dcs Sm-on Knassc? c.us dcr S tad t Loat
i n die öjjöntltche versteigerungsws'ise Fei lb inhung eincr l^ ibcn dcn: Clerhan Kl'.a-
fel vl.»!7><> l ^ ' N / l , « / . ^ gehörigen, der S tad tgu l t Laas dienstbaren , mit Inbegr i fde r
i n der S tad t Laas 5ub Eonscr ip .Nro. 'Z liebenden qemallerttnBchausnu^, gericht-»
l!cl> auf 4^0 st. gesckätzten Hosstatt wcgcn scbuldiqcn 77 st. > l s2kr. c / 5 . c im
Cxekntionswsqe, qewilliget, und zuv Vornahme devftlben der !7>Scpt., /?, Okt un)

' ^5» Nov. d. I . jedesmahl UN! 9 Uhr Frühe tn der Cwdt Laas mildem Beisatz? le -
slimmt worden, daß wenn die^e in Exekution gezogene Hcsstatt sammt ?lnsundZnq hör
weder bei der ersten, nock bei der zweiten Feibiethuna. um dcu Cä ätzungswenh rder

' darüber an Mann nicht gebracht werden könnte, solche bei der dntten Feilbiethlm^ un-
ter der Schätzung hindanngcgeben werden solle. Dessen die Kaufustigcn n it dem An>
hange verständiget werden, daß die dics^üigen Vkrkaufsbcdmgnisse aLt. dösiger Ge-
richtskanzlei jederzeit eingesehen weiden können.

Bezirksgericht Säneeberg am l i . August »3 »7«

Kramläden und 2 Zimmer zu dcrmicthell.'
Die Kram- Läden Nro, 7 K 8 , mit den dopp-ltcn Loden ^ro. y k ' 0

«n der Schustnbrücks, sammt 2 einqerichteten Z.mmcrn in dem Haußc Nio. l<)<).
in dem zren Stocke, sind vom künftigen! Michaeli zu vermie ten, und das weitere
bei dem Eigenthümer zu erfragen.



Verstorbelle in Laibach.
Dsn zo. August..

DsM Mathias Richter, B e d i e l , sem Sohl, A.ügustill, alt 6 Wochsn
bei H l . Jakob Nry. ^43.

< ^ e n 3?.
Dem Loren; Wokauscheg, Bchiffmann, ftm Wohn Franz, alt l isz Jahr

in Tit,lau Nro. H3.

T M 2. C^vtember.
Ios oha Peußmg,, Becken Wittwe, ait 42 I H r am Maß Nro. Zl i .
Marqarecha Wagner, eins Arm^, a't 72 I , ) r im C:vi^Splcal N-o, , ,

^ Den 4
Fra l Anm Zisglerm, Wlttwe, alt 42 Jahr ln der Fudengassc Nro° 2)0.

< Den 5.
' Tem Fran; T'o.ttl, B^ck, sei',:e Tochter Maria, alt ls2 Stund ln der

KapilHincc, Vorztadt i)iro 51«
De>, 6.-

Herrn 7lndreas Schurbi, V.lwulter, alt 57 Ic^hr zu Thurn an der
k.'io^.-^

Luw4chc5 Marktprclse vom 10. September 1317.

z. G e t r e i d p r e i s ll Brod-und Fleifthtaxe

z ^ : „ , ^ ^ ' " " " — ^ ' ' « ^ , Für dstt Monat Sept. ^ " p ^ !
W i e a e r m e t z e n ' ! o - e . s i ^ , 7 - wagen ß.«

^ ^ ^ ^ ^ l ^ ! i i < z ^ ^ 'V !, ̂  l '^ !
!; >Ha«^.i . > . 6 . , ' ) ! ' . > ^,, l Rundsemm l , . ... ^ ! . i ! 2 l l
Z! A>fil'cnz . . . ' » o.5. detlo . . . — ^'^ «sZk i
^ Ko?n . . . . _- , 1' ^ ^̂  . : ! ) ' , ^ 1 ^Kid W a ^ellbrod. » 5 " ' l ' F ^
'» G,-"ften / . . . » » < . , ; — — ! - , d,o. Scho chljmtaiq » 2 ' ^ 2 8
^ H «s . . . . ^ ,> 4 2« 4 ' " , . ' » delto d l:p . . 2 Q Z ,» f

ß Va'^'u > . . -^ ^ — i ' ^ 8 ^ ^ ! , !
8 b^ts . . . - — 1 '.5/.z - - ! ' v'nnd « idsteisch ! — L j

Golo-nnd Silbe- - Emlö'sungspreise bey dem k. k. EinlosungS-Amte zu Laibach.
I m l - u n d aus'.andl<ches B.-u^ nnd Pa.;ament, dann ausländisches Stangengold gegen

k. k. c^fache Dl'k^t'n >ie "^ark fem ' . . . . . . ' 3Ü2 st. - ^ > .
^ n n - U ' d ansländi'ch-s B r n ^ »il 'd^ag^ment, bann ausländisches Stal ls

aenü'ber qcgen ron^enziotts^nässige si lbermüuze, die Mack fc in :
I m E h a l t e von >'; ?c,t' 6 G r a n , und darüber fein . . . »3 si. 36 ?e
^ >^. unter l3'Lotb y G r i n , ei:schlußig 12 L)t5 fein . . 23 - 82 -
^ ^ - unter 1 ' Lotb, eillschlußii 9 Loth 6 Gran feit» f. . 23 « I ^ s
^ » — n i te r L o t ^ ^ r O l , einschlüßig s Loth fei» . , » 3 - 2 ^ - ,
— — nnter 3 Loth sein . . . . . . . . 23 - 2ns
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K u n d m a c h n n g. (O

Ek n?^^ ̂ cn^t von Sette des/. f /M i l i t i r ^ HanpteVerpflegs-Magazins zur all«
^meinen Wlilcn chcift ^jcbtacht, düZ die hi^rorttge Verpflegung, welche im Monat Ai>»
s"^i Hegen wär tlgen Iahci

in 35^/, Brod , '
,» 5^5^ Hab'-r , )
„ 1085 Bejcbe? ) , «> f
„ 2^3^ v'dlnalren ) ^ " ^ortwnejz

„ ,^5 ^fund Kerzen

bestanhen bat, nnd mit Ausnahme des Nrodes und Heues in emer ähnlichen Anzabt
im ^'onat O'tob.r d. I . bestehen dürfte, weswegen am i5.d. M . in der kiesigen löbl.
k. k Kreiäamt"?a l!-i von Vormittags »o, bisNachmtttags 6 Nbr, eme offentNche Ver-
sie'gcrung abaedaltfn, und die dicßfallige Lieserimg in dem doppelten Wege, entweder
durch Lieferung in das Maqazin, oder durck Oubarendlrung drw Wenlgfordernden kon-
traklmäh<g mn Vorbehalt der hohen Genehmigung unter uachstehendtn BedmglUtzen
werde überlassen werden.

itens. Werden Offerte nur vom iten bis letzten Oktober d . I . angenommen.

2tens. Bei der Lieferung in das kiesige Magazin wird bestimmt, daß obige
Natural-ünd Matenal-Quantitäten, welche:

5c>3/, Portionen Brod ^
3/^ Mcder-OeNerr. Mctzcn Haber Z
,05 detto Zentner 5a Pf. Bestell ) «,^ f .
5^5 dctto dctto 10 „ ordinaires ) ^ .betragen,
79 detto dctto .'6 „ Better ) ^ . ^ /
I7 de to dctto 33 „ Streu ) " " " " X

detto z.4 „ Lickter.^ /

ln i'vei ale^en Raten, und zwar: die erste Hälfte den 2^ten September, die zweite
H M e buxieaen den loten Oktober d. ) . tn gu:er. rewer und gesunder QuaUlät c,«r
<lcUef«rt werden müssen, wobei nock» besonders bemerjet wi rd, daß der Haber von gu-
ter Oualirat und der Nicdelöslerrcichlsche Mctzen wenigstens ^3 bls ^5 Pfund <chwer,
«nd das neu, Wc,n5iv.> des doppelten ^trohba.des, der Bund,0 Pfund wägten muß,
u.:d das Stroh ist in inpfündigen Gebunden, d,e Llchter abcr , so wle j,e das Magazin
von Zei't zu Zeit beim Coutrahcntcn bestellen wicd, elnznlleftrn.

Ztens ^e i der Nbaabe vorb?nannter Natural- und Materialien durch Subaren.
dirvna. bestcw der Mctzen Haber u8Portionen,und muß nach Portwneu und Metzen
«n das Mll t tär abq^even; das Hen muß w 8 und ^pwndlgen Portto-en mit doppol«
tcn Etrohbandern qedundcn verabre'cht werdcn, und das Laqerstro^ kömmt ,n .opfün«
di.,e, dann dos (̂  trenstrob in .^pfündi^e Por fw^n z" bmdcn, dte L,chter aber das PfnkV
in 8 und auch >6 Stücken, so wie sie das'Mllttar verlangen wlrd, zu vcrabrelchen.

/tens Muß sich derSubarendator anbeischta mäcbcn, von vorspecisscirter Anzahl
Nawralien von / zu 4 Taacn an die diesigen M'lnär - Trnppen und Parteyen qege«
Maa^.zins-Anweisungen abzugeben, -o-'dern Ilch auck vcrdwdl,ch machen, nach vorher.
K''qanqenem 2^stünd'.qen ^ 0 2 b,s 5c»^' a-'n d'irtp^snpnde Truppcn , und , ach
«incm v̂>> vo - 3 bi«l <̂  Taqe>i, allch eltt^ Anzahl vou ooo bis icxxi Manu mlt d<O
«rford.'slics!en ^nnc l ' e ! ' ver^e,! .

(Zur Bnlage Nro. 7 -̂)
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3kn I . Wenn durch schüills Abruckung bsr hl<;r st<it»onirten ?cuppm, bor Nu4z

Hang des Kontraktes, dem Subarendo.t2r, Naturalien übrig bl"ib?-l sollten, so kan«
ihm von Seite des allerhöchsten Aerarii keine Entschädigung zugestanden werden.

6tens< Wenn die Lieferung obiger 37aturalicn und Materialien in das Maq.izu»
ftatt baden sollt,', so werden dem Kontrahenten die vorqezeichneten Naturalien , nach jedes,
Valiger Ablieferung, das ist am 2^ten E.'ptemder und am ,«?ten Oktober d. I . sogleich
gegen klassenmäßig gestelupclte Quittung daar auöbezablet werden.

7tens. Gollte die Naturalien,Abgabe an das Mi l i tär im Wege der Subarendi,
tung geschehen, so erhält derSudarendatl>r gleich nach Ende des Monats Oktober dafür,
gegen gerempelte Quittung, gleich die baare Bezablung.

8tens. W'rd dem Subarendator ,s6ttl c»uf die Contractzcit nach der contr^bir«
tsn Quantität berechnet, geaen, oci einem löbl. k. k Nren'amtö auszuwelsenden hi^iäng«
llchenVeemögen undSolidltat als sln^icioation zugesichert, nnvwenn er es verlangt, Aera<
rische Maqaz'ns-Behältlüße gegen Zws, worüber ein sepacirter Eontract ernchtet wer-
den wird, überlassen werden.

gtens. Bei der Stockung in der Verpflezung wird das Naturale au/ dosten des
Kontrabenten beigeschaft, und von Sene des löbl. Krcisamtes zur Versicherung de»
Verpstegung und des allerhöchsten Aerari i , alles hülset Ecforoerltche ttngelcilet werden.

,otens. Alle Naturalien -Verderbnisse, Abfange, Schwendungen und Verlnste
aUer Ar t , welche sich bel seinen Natucail?n Lorrar.-eu, dle <mf jedesmahliges Verlan-
gen von dem Hauptmagazins- NechnunZsfübrer, oder dessen untergeoroneles Personale
untersuchen zu lassen sind, vor der Abgabe an das Milttar crgeoen, trcffell bloß dcn Suba«
rcndator.

lltens. Der Cubarendator muß die Naturalien--Abgabe an das Mi l i tär unmit-
telbar, odne die Zuthat und 'Anshülse des Vgs. Bäcker-Personais, g.gen Anweisung
des hiesigen Magazins besorgen, und darf unter keinem Vorwaad, over sonst eine der
Verpftegs - Regie zustehende Befugniß, benutzen.

»2tens. Dalf der Subarendator von Mi l i tär «Pntbeien knne Natnral- und Ger«
Vice-Artikel durch Kauf, Tausck, oder 'Ablösung an sich brivgen , noch dem zur VcipsieÄ
glmg zugewiesenen Mi l i tä r , siatt des ^aturalls, :^eld oder Geldeswertb abgeben, wia
drigens er sich der Gtrafe des Ifachen Werthes des aus.diese Art adgelößten ,.oder reluir»
ten Z^aturalis uuterziehen lnüsse.

iZtens. 3m Fall Subarendato? versuchen sollte, dem Mi l t tzr ttnqnalitatmäßiges,
verfälschtes, im Maaß und Gewicht zu geringes N'amrc,le abhöben, wird solches nicht
nur allein nickt angenommen, und auf der stelle zurück;estotzen, sondern er wird
nach dem für solches Verbrechen bestehenden Gesetzen bestraft, und auf seine Kosten die
weitere Natural-Beschaffung eingeleitet wtrden. ) admge^en darf keine übertriebene
Hacklickkeit gegen den Oubarendator von Selte des Miittars llatz greifen, und es hät-
te derselbe, wenn ihn ein solcher Fail treffen sollte, sich an das lö'ol k. f. Kveisamt um
eine unpartheiische Untersuchungs-Eommisswn auf Gefahr und Kosten des ^ a c h M i a m
zu verwenden.

lltens. Wird demjenigen , nac5 Eingebung vorslebender Punkte, die Naturalien "
Einlifernng in das Magazin, oder die Abgabe derselben an das Uitar überlassen,
welche bet der am »5ten d. M . in der hiessgen löol Kreisamtskanzlti abgehalten wer«
dendenVerhandlung mnScklagS Uhr Abends, nach welcher stunde keine Anböthe me!^r,
wären sie auch noch so günstig, angenommen werden, die mindesten Preise gemacht üa?
hen wird. -- -v ?

Pr . k k Mi l i tä r -Haupt Verpflegs-Magazin.
Laibach, den ^ten September ̂ l / .



B e k a n n t n? e ch u n q. sZ)
Von d?r-.k.Berggenüls-Substitution in Il lyrien zu Laibach wird biemit bekannt gemacht:

taß ü^r E:0!fnu"g des Bezirksgerichlb der Herrschaft Laak vom 30. v Erhatt Z. l . M .
in G3«näßi>elt hoher ApMHtions-V?ro!"onu',5 vom 14. August w I . Nro 8704. die von
di-surts auf den 9. Eepte,nber und 5 Oktober d. I . anberaumte Feilbiethur.gen der Ma -
N,?us <k?b eris^en Gant.R^ltt-äten, wegen von der Maria Kodl:r erariffenen Hof^Nerurse
bis zu desssN Erledigung sistiret worden sind.

ii.i'.dack am Z. September ' 8 l 7 .

V 0 r l a d u n g s - E d i k t. <2)
des la:s?ri. tönigl I n . Oester. AppegatlonZgertchts. ^

^ ' I n Folg? eii'.er von GlmeV k. k. Majestär unterm 20. Julius d. F. gefaßten, diesem
ApseIHti' ^-.richte durcr Hoid?kret der k. k. Oberslen-Iustitzstelle vom 9.', Empfang 25.
l . M . bekannt I?z?ben?n «lierhöchsten EntlÄließung, sind zwej Nasnstfllen , und zwar eine
bei d̂ m k. k. Trmtcr Merkaui!-- und Wechselgertchte ^- dlt andere bet tem k. k. C iv i l -
und ^!lm^<! igerichtc zu Novigno in Ei kdigung glommen.

We^n Besetzung b'.eser beldrn Rathssttllen, ünt deren ersterer ein jährlicher Gehalt
dvn ,4c»o fi., Mlt der wetten aber ein )ahrsgehü!t von inaa fl in Metall-Münze mit
ier Aussicht zur Vorröckung in einc höhere Besoldnnosklass- verbunden ist, wird dem höch-
sten Auftrage gemäß lmrnnt der Äonlurs zur AilmMung nnt dem Anhange auSgeschrleben,
daß blcjr»igeli geeigneten /i^ipibuen / welche jick um einen, oder den anderen dieser belden
Dienttvla^e ^! bkwerden gedenken, ihre bele-ten KompetenzGesuche mit dem Beweise über
dle vollkommene Kenntniß der italienischen und deuslcken Sprache längstens bis ' . Okto-
ber >ül7 bei jener Bchördc, bel welcher der offene Rathsplatz zu besetzen kömmt/ einzu
brit,g-n haben.

K^.'qknfurt den 21. August '8>7. ^

Bekannlmachu^st. (?)
Von dszn Belisfsssrichle der S l . h . Thurn vnd Kaltendrun zu Laibock wird «llge«

Mein tekann! ^machl : es sei auf Ansuche des Glegor Leschnack, wider MalbiaS und
Hellena Al.faih vonSattoch, wegen durch Urlheil behaupteten 443 st. « ^ 4 kl. « .C.c .s t :
«. die tielulioe Fcilbielhung der den Sil«'ld^e"N MathiaS und HeNena Nufchlh e>gsll.
lbün lichcn zu S a N ^ lud Hans N,o. ,5 li,ß? ?en, dem Gule Lnftlhal sub, Urd. N;o. 7a
ziisbaren 'aut 262 zl. ßenchtlich g schäßlen tausrechlliä en Kaislte samml An.und suglbör
Nach dtm diensälligen Sckäyu. g-iprolvk.lle von 9 I un l l . I . gewlll.«,! worden. Da ^ « b'e.
s ' d^li Te'w'lne. und z.rar <ü' ten ersten der^o. Sept.. ^ den zw.'lrn ^ r Zv O l. und
für den d.il!,n d r . y Nov. l . I . jeder^tt Votm.llasts um 9 Uhr m d.eser Ger-chlSka.^i
w. l d m «.banae b ^ m m t hat, daß falle te< dcr rrsten aber jwctten Fe.lb^yungslassw.
tzu°s d̂ c Kusche niHl um den Sck<syungSn'eUbe " c r daruder an Mann ß e ^ werden
sollte, solche be. der dri len Feilbn h rg-l^satzu S " " « " " ? ^ l ? Schshunsswer he h.n.
da.'n^eaeb-n «t ldru r.ird sk w'rden alle ^ ' ^ e ins c s ^
G l ä u i ^ r ^ « u . u clschrincn mil dem V ' i ^ße vo^eläden, dcß d.e d cßsälllaeu L,c,lallonS.
dtdi«^iße iägilch z» dcn ßewöb«lichen Amlssiunden in dlescr Genchlskanzle, eingesehen
Uksd<n tonnen. Lalbach am 2 , . A,la"ß »8»7.

E d i k t. (2)
Nom>, l i rk^er icktc Herzogthl.m Gottschee wird hlemtt b c w m gemacht: daß auf

A r s . ^ . .^ / / ^ " dle kxecnUvo Veräußerung des der löbl.
H ' ! ^ H o s i e ? ^ ^ dienstbaren ' »em Muthias Sider, und Andre
^0 i " ^ st' 5" kr. A u M . Curr.
gesetzt / ^ A' ' - u«" Zu^bör, mit Inbegr.ff der MobMen weK-n
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H pst Interesse, seit 20 I ch rep , g?will?i?k ^o -5 , , se?, und ;u '̂?sem Cüde drei Ver-
stel^runqs'Telinme, und zw>r z«>n ersten ^^. .^, ^ ^ ^ i , ;un> zw'tte» d?r »^ September
nnd zum dritten der 20. Öttober l8>7 m.r dem ^nhan^e eü.bera^ilet worden sil^d, daß,
wenn wever del ter erstem noch zw?uen H>!lelgksll,'..js:'.g!<,^<!,g obdesagle öiealiläs wm-nt
Midi l :en um den Sch^.^l''^5.'vc-th «,!' M;,'.,, gcörachc worden wird, sie bei der dritten
auch unter demselben hlnd^nngegebcn werden wird.

Zu'diesem Endc werben aüe zene, w '̂l'Ml od:ge Nealttät käuflich an sich zu bringen
gedenken, an obbeilmmten T^zen uiid G:nndla ftüt) um 9 Nyr im O^e )t!ßeno?rtb zu
erscheinen vorgeladen wo sie dann dle diesftlllgen Lic.rar:onsdedlnglnlje vernehmen, oder auch
eher hierorts einsehen können.

Bez,rkbger:cht ^ottsckm am t , . ) u l l »Z»/.
I^D. Bei der ersten Licttanon hat sich ke<n Kaufllisligxr hervorgeiban^
' "̂  '"

Das Bezirksgericht Herzoßthum Gottsckte macht durch gegenwärtige Verlautbarung
Jedermann kund: daß auf abermahliges Emsch?e,ren des Klägers Paul Seewan i«l
Maasern, die der Herrschaft Graffenwarlh in ^osiel suk Grundbuchs - ^ 1'kmn l . ko l . 3.
eind,enende Realität/bestehend aus'Aeckern , Wlesen^, Waldungen, sammt Wohü- nnd Wlrth«
schaftsgebäuden/ dann dem dabci desinzlichen t<un6o inFtru.^t<>, und übrigen unbcdeutellden
Mobilar-Vernlöqen des Machnis Iu:'ay zu Vlmol in Kosiel, wegen in Rechtskraft erwach»
senen 42 fi. A. C. sammt 5 pEt. Interessen und Rechtskösten im Executionswege veräußert
werden wird.

Nachdem nun zum ohgedachten Ende drei Verste?gerungstagsatzung?n, und zwar öie
erste am 2a. August, die zweite am 2a. September und di? dritte am 22. Oktober l8»7
jedesmal frühe um 9 Uhr mit dem Aühan^e benimmt wvrden sind, daß, im Dl le die
R?«lttät nehli Mobilare, weder bei der ersten noch zweiten Zaqsatzung um dsn Schätzungs-
werts pr. ZZl fi. zy kr. A. C. verkauft werden kö''.'te, sie bei der dritt?n auch unler dem
Schätzunqswerthe hindanngegeben werden würde; so werde.1 alle K"liizustil,?n an obbestimm«
ten Tagen zur ^n^rner Stunde im Orte Vimol in ^ost^i zu erscheinen verkündiget. Die
Lieitations«Vedingniße können stündlich in den gehörigen Amtkstunden hierorts einge-
sehen werden

Bezirksgericht Gottschee am 25 Ju l i ,817.
l<L. Bei der ersten L'citation hat sich kein Kauflustiger vorgefunden.
" ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ (2) ^ ^ "

Vor dem Bezirksgerichte Herzygtbllm Gottschee hghcn a7? fei?-, w-lch? is? Erben,
Gläubiger oder aus w'S imme?- sür einem ReHtsgrunde auf den ^^colaß das tm Z'abre '8 'Q
ohne Hinterlassung ener lehwilliqen Mein.,nq versio'bene:, Paul Ande f ü h l , gewesenen
Bauers zu Kofiern, Hausirers, einen Anspruch zu micken qcde^ke?i, zu der am 29 Okto-
ber 18 > 7 frühe um 9 Uhr zur Abhandlung des d i e s i g e n VfrlaßeS beiimlmte«! T^gs^Mg
um so gewtß persönlich oder'durch e?nen Bevollmächtigten zu erscheinen, als im Mdrigen
dieser Verlaß am besagten Tage »erbandelt, dem sich anaenisldelen Ei-ben cou^^^ü-worlet
werden würde, u > den ausbleibenden Gläubigern dann, im F^e der V^r!i>ß ^rck d:e
Bezahlung der angemeldeten Forderung?» er chöptt werden sollte, an di?s?m Verlaß sonst
kein'weiterer Anspruch zustehe, als i«s svw-n ihn?n ein Psanhrecbr gebührt.

Benresgk''!cht -ber,oq:bum K L ' t ^ e «m 2?. H.>q",;> , ^ 7 . .

B e t a a n c /- a 6) u n q. ^2)
Von dlm Bezirksnerickte der vZta.ir^berrs't'ast )ldeleb?'g wird b??annt gemacht- Es

sei? über o x ^ u l l v ? « Ei!ischrei>?n d's Fs<n!z K^lsHan non Mauters ori mi^er Mlttk'.lus
Milchartschitsch von ebendaber, ob schuld a.?,, 128 ft ä6 kr.. Conv?nt'>onßmün^ sümmt Zinsen
und Ktagskösten <n die Feilbiethung d?r dem Leitern eigenlh'ünl'ciien, rn Mautersdorf lie-
genden, der Herrschaft Adelsb?rq 8ud ^ I i d ' l ^ i o 220 zinsbaren/und bereits aerichttich
guf l074 fi. C. M . abgeschälten ls2 Hübe qfw^jgks, und bieju der 24. Gevtemb^s
, 4 . Oktober und 24. November »3 l / jedesmal frühe um 9 Uhr im Orte Mautersdorf



ml? 5rm Beisätze bestimmt, daß, wenn gebMe ls2 Hübe wehfs bei ^er ersten nech zwklse»
TaqsaHun« um d?i, l5-'chä!j'.retti! oder darüber a,l Wann gedlacht uürhe, so!cte be, der
dritten als LeW» urer delftiben hmdann^geben «oerten wirb, wozu die K^ft«sngen, s,
wie die auf d / m ^ e l ^ Real'läl lütabuilrteü Gläubiger zur Abwe«i)u>ig enee oüläLlgen Echa
dens an obbesilMlnre» Ta^en M erscheinen vo r ta ten we^e^.

B?zir'v!e>'icht der ^^>-^<^?-ss^ssss «»v^,^,.^ ,̂ ,̂ ,,, Yfnp.l-si ^ , ^

Vom Bezirk gerichle der SiaalSdtlrschasl Mtchelstä^ea w<td hiewit aügcmeinn bekannt
gemacht: Es sei auf Ansuchen des Maith^ls Kooalsch von S l . Georgen wi te i Andleas
Prossin, ivsgemfin Bach in H-» emajch, ^egen schuldigt ^Ld fi. M . M . s.'mml 3>edcnver«
bludlichentea in die executiye Stildlet^ung ber dem lehtttn zugchöllgco, zu Holru.ajch un«
ter HauSzahl,i) gelegenen, aus einlu, Äckeu, Güllen, dem Wohn.und Wlnhsckattsgebäu«
de bestehenden, ans iH4 fi.lakr. M . K.ßericktl'ch ßesctätzten Kalsch? gewillißet, und zur Ab«
Haltung derselben d<l erste Termin auf ten ,F. Okt., der zweite auf den i , . 3iov. und der
dnlte auf den »2. Dezender l ä l / jedesmal Vo:mlttaßs von 9 dis 12 Uhr in vtest» Ge.
richlskanzlei mil dem Beisaß? bestimmt woldrn, daß benanult Real i tät , wenn selbe we«
d«r bei der ersten noch Meilen Vcrstc g^ungslagsayung um den Schätz'Mßswcrh, oder
daküder an Mann gebracht welden kochte, bc: dcl drillen auch unler demselben hmdann«
segel.pn w^tden wülde; wozu die KaufimiiHen zn e,scheinen Mlt dem Alihonge cingelode»
werben, daß die Licilationshedi^niste h:«rolls läßlich eingesehen werden können.

B e t a « l» « î . ». H u t. u. (^> ,
Unlerzeichnefer ist einschlössen sein im Hiürste Neumalil l sud ConscriplionS Nro 142

befindUKes HauS, welches zuglliH mit eitiel L^leltr Gtrechtsome vrlbliüdel'«st. uüiel r r r«
lhezhaften Betiel'gniffel: auz! ftelcr Hand z» ve'kaksen. Dasselbe beslchtt: zu eben« Elde
aus Z Zimlnern, twes Kuchel uno S p e i s ^ w i l d ; im ersten Slock aus Z Zimmern, einer
Huchel und einem gewölbten Vrhälttnß; dann eintm Keller, einem geräumigen Hof, aUwR
slch auch die Ledere5»S!uben hfsindea, nebst ein«m G all und einlm Kuchelgatleo.

Liebhaber dieser Realität und der Ledelel Gclechlsame belilben sich wegen den Beding«
«issen nnd weitkier Auek-inft unmitleldar an Uulllzeichntlen selbst entweder jchrlttlich vder
Mündlich in Heil von 2 Monathen zu wenden.

Neum^f t ! sen ). Sept .8 ,7 . K a s p a r V e u .

Gchuldc!i-'clcp>!^tlon?li uî c Zahlungen. (2)
Von dem Bezilköqcrichte d-r Gtoatst„rrsckasr Sittich wird kund gemacht: taß zur

V o , i a w n : d?l L.^'dlr lmg der Passlv-schulden folgender Insassen die Tagsatzungen nach«
sicheil^rmasstn abcra'.'mt wilden als: . , . ^ , . ^>/ .

<< siah F-ain ^uppillttschllsch, gewesenen Ganzhubler Ottezhverch am 2Z. Oktober
l« <!. Vonnittaas um 8 Uhr- - . . . , . , , ^ . ^ . . .

2. Nav ^h ' .nn Amdrositsch, vulgo Skuietz, «ewesenen Hofstätter zu Pobgaberie b«
SttNch an 2,>. Oksober l. F Nachmnlaoö um '2 U'r. ^ . «., .

Z ^^1? >odaü,« u"b Mscha Kosleuil'or, vuigo Kleppe ^erstosbene Ekele, te und gewe-
sene Hof.'ät^r zu '^s Veit am 24. Oktober l. I . VormitsagS um 5 Uhr, endlich

4. Nach M a m n Pettokar, vulgo Lll^rnig, aus V»er, am 24. Oktober l. I Nachmit-
lags uni 2 Uhr . ^ , , ^ ^.

Es werden bemnab alle jene, welche bel denen obbesagtsn Schuldnern aus was immer
für ei-em Reck'carunds einen y.'nspru^ z>> babcn vermeinen, an de«i bestimnncr. Tagtn und
Stunden um sz qe.'?,ssrr in hiesiger Slmttkanzlei zu erscheinen vorgeladen, als wldr,gens
späterhin d^esfalls Ninnand mel/r anqebörl, ble anwesenden Gläubiger aber mit chren l i -
quiden Forder^gez, n«ch Einoerständniß und Zulaß des ganz baaren Hermö^nsstanbe^.
befriediget werden. ^ ^ ^.. '. « «

^. . .^»^.v i^»^ »,,»» tAsaaks^errstllaft lL l t t lH am 22. iiluauN z3l7.



V e r l a u t b a r u n g . (2)
Den 2c». September d I . frühe von c,« bis «2 Uhr und Nachmittags don Z bis5Nhr

werben tolgenl-e Getre^zehcnde der Herrschait KalteM'»n auf Z Jahre lung^ nüll-lich vom
, . HZvember 18^7 b:s letzten Okts^r ,32c, durch Versteigerung an den Mllstotr^cndei,
»crpachttt werden, als:

Der Z?lMd auf dem L'aihacher-Feld
„ detto v ^ den Dörfern, ^ldmath, Sella und Muste.
,, detto von den dmo s e ü a , Untersayvbrova, Sneberje und Hr.^stie.
,, det:o von dem Poliani-^eld.
„ oetty vun t»c!n D^'f S t . Paul.
,z betto ?!)!'. dem Ottphans^oif.
„ detto vou dem Do"f Podmelnia.
z, detto von den Dörfern Postru, Podltpo^o'.i, Dounig uud Scdm<M»ß.
,/ detto^ von dem Dorf Ebesenza und ̂ Sagradtschc.
„ detto von dem Dorf RüfVr<
,, dltto von dem Dsrf Vischu'arj?.

D!e Vkt,ieiger^nq wird y, der AuitKanzlci des Verwaltun^amtes i^. Deutschen
Hause z.i Läidach ub^ehalte» werden.

La b-vch am 2 : . August »8^7.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von d«m Bezirksgerichte der OsäNSberrsckÄft??, !3hul'n und K.issenbr n zu Laiöach

w'-d allgemein bekannt gemacht: Es fti auf Ansuchen deß ^äthäus TiÄ^rqali, weder
Fra'z H^hnlz u»li U'Nerschischka/ wezen :n FZl^c ^rjchslichen Cerqieichs ftiluldiakn 2,5 st.
4F̂  kr. c. >. ^. ,1 di? ^^6^a t i ve Feub el.^NH der zwei dem S^ll lbnlc Frgiz Wabniq eigen-
tkümli^en, zu Nnterkailsch lis^enden, der Q O . N> ^om^e„d^ Laibach si'.d l ^ d . I^io. lo
^ »5 ^inzharen, auf 300 l̂ gcrichttich lescl-H-sfi Berganlheile nzch de . dießfällizen S ^ ä -
tzungsprosokbüe vom 28. ^^n , l. H. gewilltes worden.

Da man hiez,, .? Term'lie, und ,w,r für d?n erst?', den 2 1 . September, fär ien
zweiten den 29̂  Oklnber, enßl'ch für den dritten den 23 November l. I . jederzeit D ^ ^ t t c
tags um 9 Uhr in dieser Gcrichsskanzlei m,t dem Anhange bestimmt hat, t^ß falls b»t der
ersten u>'er jweiten Frllbiöchunqsta^s^tz'lng d'es? zwei Verg<,nt!>eile ni^.t um den S c h / ^ y g -
wettl, oder daräber an den Mc»nn aebracht werden so25er:, solch^ bei der dritten F"'ilble-
Nutiq^agsätz^g auch l«n:er dem Hcl)ätzunasn)erche blnd<,^!!Zcg?b^ werden, so ivk^den .̂ lle
Kauftust!gen hiezu mil dem Beisätze vorgeUden, d.iß die dnsMigen Licltalion^^'.liql'iße
tä^ilch z!« den gewöhnlichen Amfs^nde-l in dieser Gerichlskaniiei et»geseHen wer^?: köü^en.

^ > — „ — . > , . -°> >>» -— ^ ^ " " ' ' ^ .,«... , , ,«^

V e r k a u f s ? A n z e « g e. (3 )
An, 3. Okt-ber l. I . Vormittags von ? biZ 12, ^l ö Hachmlttsas vor. .5 5is 6 u^r

«diro dir so^-ainte Alleegsrten an der Triest^-sn'aße, dsnn « a y Okc«ber Dorm'ltzqs
den y h,s ,2 U!»r d^s «n der GrHdi'"cha-V)rlia5t sud N^o. 4 l - liest*''.«? Et'bgfs.hirr-I»-
briksq-bäude sa,m nt dazu aehöriqen Terrain, u.id einem alten trocknen B?>i^ol^.?ger mittels
össentl chec ̂ «citat-on in der Kai',lei des Herrn Dtt tors M i r i n i ! ! «« Wiil^back, wobnkaft
in der He:'r'sqassz Nro. 2:0 im zweiten Stocke v?5ksuft, daher «üe Zaufillsti^e fnttrsi?r
unmittelbar selbii, o5-r ourö' dinre.cktnd Beoo3m.1chfigtt dazu zu erscheiZ^ mit dem Neisctze
liemit einqelad^n werden, daü es F^em unbelwil-nen bleibe, mitllerweiie auch sre« Zlndo-
t>e zu necken, und sî ) iiebfalls au gedachten Hottor Wurzbich lnündllch oddr schrlttllch zu
»et wen den.

^»el Fliche^-iinkalt des Meegartens b?tt^s ^in»l>e 6 ^ocb. Derselbe ist in seinem
ßanit,» Umfaüge außer zwei Br-:ter»VHudenin lerkleinen Mzoerei-Ab^eilung mit Mauern
verwiü»!''' ^ l le^erec steht e?n ^-m^erl'es '^sunnZehäuse, und ein gleichfalls mit Z egeln
«i»/dccktee Mag^t« Mll Ht^ l l «us scchh Vlehu'ände. ^'.n g^ßen Ganc^, bc,Uidtt sich ein
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M l t t r Brunnen am B^qnek, ^en an w Ursuline? Garter-Mauer ein ßl^haus, un>
Tre^et te. -Dze Zabl der >e>.̂ me be i r r t äb!7 250c Ssücke, worunter mehr dann 400 «u5-
lätt.-'che Baume, über iaou lnnläntische Hslzsrte«, und mehr den 1000 ftuchttraqe^
?^> ^ ^ - ^ ^ ^laudcn bulchweise genommen eibt es über 3°o. Die ganze ReaMät
lst iindlljsltch, !̂ >!d Mlt lemen Dlenstbarkeiten belastet.
«..^ 3 7 . ^ ^ ^ de? Äiletg,rlens wlre zuerst pückweise, dann im ganzen vor sich gehen,
d s g ^ l c , bah, den g ^ i e ^ ^ r t e n ^ n ^ ' . M e n M M ^
N r ,̂e e?n,jei,tcn glucke ubernelgt, der ^rkäus<r ie« ganzen kartenä dln Nortuabebait
die 5^3z,ibotke fur d:e Th::l,tücke sohin wirtun^los bleibe,,. " ' " " ' " " " ^erzug oey.Nl,
. DcH Fablnsged^de sammt Terrain bat 43 Klafter känge und 40 Fsaftcr Breite, sobi»

elneu F'achcnl"!chalt oon .72« ^ . l i . l t Klaftern sehr guleu Güsten.Erll,.tts mit ei 'm
vortiejstlchen Blunncoaller. Dle^age tzeles Grur-tstüctts, welcheb von zweiSei'en dte lus'im,
melnr?sst>-.den Wl,ner und Trierer Kommerjtül-LlrüNen, von den zwei andern Setten ^.ler
^l i^fdüste Girte., bestl^nzen, ist äußerst ,etthe:!h<,st. Das Gebäude, welches sich »m b ne«
^lülance d?st»».el, kani, lehr leicht und mit geringen Hollen zu jedem ar.tern Zwecke rerw»«-
eer, u ^ d-l sem llmstande, daß das ganze läftzl chle ^ u g c k ä t , wo derzeit die Brennte«
<teyen, m l t ^ f e n .i«.d d,cfen Srundm«llern ver,ehen ,si, können nul vlticm Vortheile zwei

^ „ ^ ^^ z.^ ^ ^ ^ tt'nfenl.e,Nautt-Zug lä.gst
V - ^ ' ^ » . " ^ ^ ^ . ^ l ' ^ " und jwken Juniamenten an^el?gt/daß alck t>i?r e«««
I?s .-.. .? 5 « ^thälf"iss? «nsslbricht, und welck ,mm?r för ein ^0^<!^ Gebäude darauf
? - . l ^ x ? ^ / ^ k>'nn. Mt l Ausnahme derlandessür'illelen^dqrut'dobrlgkclllllte ß>abe, u...
« s <olcte. ' " ^ ^ ^ " ^ " ^ " ^"^ " " 6 I ^ m w Q i i , Ntier haften Dlenstb«ccu«,

s n d e r ^ N ^ ' ' ^ ^ ^ Aseegattens, wie auch die Licitatiensledingnißete^wen sewohl alt
W ^ d , ? ! . D ^ ' ' ^ l g l , ^ oon Z » 5 Uh." in ter Kapzlei ies DoVori

G e Ü ^ M . . 5 ^ O ' ^ s° " " ' b'e zu ledem Glück? a^rigt. , Bä.ne,
Veycluje, Mauern, Brünne, WaNerqräben u. ,. w. aber im Gallen stltst übersehen wtrüsn!

V «albach den 24. August »8i7.
1^ ^

B e k a n n t m ä ch u p g. sl?)
Ueber einqelanzte hohe GicherniU-Vkrsrdnunqrom 25.».'. ». l . M,wirbzllsAtschsi?ß!!>,ß

«ints CoiuraftS für die Verfüb^ng der Bergw-rfsprodutte^ l'2n I^r i . , 'n.ich Triest, u«d der
Werkserforderniße pon Trieft, so wie des Salzes rvn ?ldclsber,, i-ach Id» »^ für den A,^«
räum vom ,. Noven.der l8>7 die E<:de Okl'uber ,8 l8 e;ne Lci^ l lou am ^3. d M ^ o t .
früh um 9 in i>er biesî cn Zfreisamlkkanjlei ad^ehalter., und sovm der Vertr«g mit V»5-
bekalt der t>ob?n BeliätlZung abgeschlossen werden.

Es werden demnach alle jene/ w e l ^ dtese Transportirung au ßch;u bringen geb?nk?n,
Mit^em Be<satze vorgeladen, daß die 3icttatlonst'e^n,qniße bei diesem Kreisamte in üen
gewöhnlichen Amtsstunden täqlick eingesehen werden können.
^ K. k. Kreisamt Adclsberg d"n ». S?rtt>mber »8,?.

^ Z e i l b l e t dun gs - E d : rr . (.> ^
^bn der f. f. B?sagerichts,Sub!?itlitton in I l lyrien zu Laib ch wird hicmit b-fannt

, . , ? , ' ' ^ ß üder Ersuchen des Nezirfsgerlchts der Staatsnerrschaft La.<k ron Zt?n Erhalt
'^len l . M . in der T̂ echtssache des Niklas Nocher, wider Franz Hymann Ocwerf?n hll
^ tsnern, wegen schuldigen »900 fl. Aug5b. Cur. sammt Nebenv-rbindli^keilen die / cricht-
w ^ t ^ 'biethung der dem Schuldner Homonn qeböriqen, zu Obere.snern bcfi„dl>chen B'ra«
w? rs.Ellt it. iten, alsder y Schmöl, und Hammersantönle, Gamliaq in der erste», M tt-
^ow, Frfjlag «nd Gamstag in der zweiten, Montag in der vierten, ^ o i s a " in der sechste»
^ l? "s U in der siebenten, dann Freitag und Samstaq in der acklen Neil^woche, des Erzt.
l!ss-.. " ' ^ ^ ""b der,7ol>ll'arn Nro. ' / 5 , Z 2 , 54 et 55, im Vege der Exekution veran-
» ! ^"ben feie, zu welchem Ende die kicitationstaqe auf den ,y. August, l» Sept-mber
»"0 »7.Oktober d, I . im Orte Eisnern jelerjett früh um 9 Uhr bei dem in Sachen bevol!-.



lr.ä h l i ^e tG 's i ^ 'Äbz^ rdne t tn , Hj?rrn Frinz L^ls.i?r,m'^ bem Anhange l ' l l im^ t worden^
d i ^ , t»i^3 dlt l>di!^elü!j,rceu H:?gsu.'rks ^tt lä.ea weder bet der eisten »och a:ch bfi der
z^et t ' l F-: . l5i?lhuiqsw;s,^i i u >, oc, H^)^,u,s,'.>.-th, deren ' . ) ' / si. 4> kr, 3 ? . ' M .
ode'' darädec i.'?llwn,e a°l M ^ ' n ^bracht wei^.l l a ü l ^ ' , b- der bNNen auch unter oer

Otte 5lsusr>l zu crsche.ilen wl!seü mö;en. Die'dlessä^^ge,? L^lr^l^.^'dsdi.-gniße tö,n^.,
e«n>l)<)er bc» d«ese»' mo 'l^nntlsch.'n 'Hehö^oe in d?n it7ooil<!̂ che!« ')j!Ntsl?unden, y>>er über bei
de.n t,i G ^ e i l HeozUnHhr^ten G.'rlchloaogeoroiieten zu Elsüccil el.iges<:!;e.i Kerlen.

2a bach ^ ' l , 14. ^ , l l i »8>7. '
s l n m e r k i ig - Bet der H,n >), ^ ! ^ u t d. ) anberaumt'. F^lbiethungstagfatz^ng hat

j^b s?i" Ha ,fl« i : . ' ^ ßemeltet.

» > >, ».,,, .»^ ^̂  ^
» o i > . , » i l » ^> c ^ »t - , , » . - . . > " , . v^> ^

Von dem Vcrva! ' 'uqüante ^er k. k. H^c,tsd»'rs!ch.'fl H'seu^e«'bal w^r^ hies/ritb'»
kannt gemäht: daß zu V^rpablun; t»s< zur k k. Htaaf'jh r Hast S i l t i H gehörigen, aal
L'Ndachet Moraste nacht Pn^pets? grlegnen, 4 Joche 240 QuHdlüt^ Hlafler im z!äch''<t«

^lN,ße halten!)e.i Hieie, 3>)rn'2^ 1 ^ ' ^ > w ^ a ^e'lanilt, aus6 achel a »der folgelide Iahle,
nämlich vom l . slovem'er ,3,7 l»v tahi^ ' ^ ^ 3 , «.'n z?. kü.-f! g NonatS Srv^en^et
vo« 9 bis 1^ ü:>r Vornlt lagv m bie^olliger ^nuslanzln en>e osjen^lche Lnl l le^l l l lnß^
«t l0e abgehullen w»rden.

Freudenlhal am 3 ' . August , 8 ' / .

B e k a n n t m a ch u ^ ss (Z)
Ein Beamter in Kl<g l l t un . d?s sich d r Er^»du.''q c er Jünglinge durch mchsflsr Jahre

Mit größtem Lobe n, i»u^l , unch einen eigi''«n H>vs nNutlor hü l l , wälllchl 2 ode» z
Kostknaben unier '>l>r oc»lchei!hasten B^di l .gnl f f l . E tml i l NH ^o?l0ten an >hn ulüer der
»trisse: ( D . ) l . IV. ü. k. k. Oderdergamis Bcamlen zu Kl^gedsurl um da5 Nchere zu
veewenp^.

V e r l a u t b a r u n g . (3)
Da die vym Valentin Hm'cküvar ,ür drei ü-ls der Famil ie, und ,» deren Crm'ngl^r.g

sür drei a«s rer Krarn» gebürtige, woh!qfsisltte, led'^e Ma'.chin erl-Meten, i.üh ^ e . „ ^
4procentigen frajnerls^-ständlsch n Domeü'c^-^^'p'tale pr. ^ " 0 " fi besi-hcl,tü,l Slltt^ngen,
die oerm^l Lraft höcksten 3lllanz-Pate>.t5 vom I 'h re ,?» , an ^h^llche»Z,nssn 60si. V . M .
abwerfen, za oerlechen sind; so werden nejeui.cn Mädchen, welche nnw der dtsagttsl S n -
pendieuplätze zu überkommen wü.ischen, ibre tle5,M gcn ^ Ee. biscköfilche Gi^ade, als ^
Palron.,:sp.'Hft,ll'.",s«n, mll t? i erfvrderllchen B delftn, als mtt dem Taufscheine, nut den
Von e,ner öst'iflkcken Lchransl^lt oter rvw b?s:essenden Sclls-rqkr au^Msi?l)teli D l tgw ' .s -
und ^it le.zeignlße,,, mu dein Ze^nlße über dlc äderst̂ nder.en n^sürilckcn »drl .':ngfl^pfsev
Kuhpok?n, Ui.d mit kcm posqcsä>rleb?..en Där!tigkeuszeugniß? versehcuen Billgejäche, w'.nen
6 Woche, hei d̂ ese-n Konsistorium einzureichen baken.

V o n l " ! c h ^ ' 5 " ^«si'torm-n Laidach .80. ^ " ? " ^ , ^ , 7 . ^

5i a ch r l ch t. (,^)
Un^szeib^sler «acht ?cm ve<eys^! Plbl i l '^M belalinl,^doß er szlea ftine, weisse

U1^ m t llü'.,? O.-f.« !N< c,^t Nuckooll^ter Verzinung, w.-lche von Oob<n a'fliesiellfl wer.
den« , ) nilil>)sl7!, K,tz? fklsj-'unZ h^be; wie a!>ch ' f t r^ w< sse und wetl^lüne welche
g',f e«s<s ,e V»Hll,v UN ' ul?fft^e/»cn F.^ße, zu st'l)>n kc'ljiMl'n , auch sllid be« dcm Ns!t?r.
z > H l/ lei oo l̂ orsy'e »enen ^Ut>,>,a?ll me tgrün? ordinäte O^fen zu bekommen, ei em»
psi ylt sib 3^m o ^ b u:n P.bhtuin o<n zai l lk i^e Abliahlne wolü? er r e ' p r ch l gu^ gc«
tzrentlle Oesec, um e.^ell bttl'gen Ptns zu ' iefcri LaidaD den 4 . S e r . ^ i / .

I l ' h inn R^ssner, düz^gell. ^)ossnel.>Me:ster,
wo^lhasl auf dn PvltHn<i.Volstadl hmltl dn «öchießstadl Nro.79,


